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	(Zuwendungsempfänger)


	
	

	( An die

Bezirksregierung Arnsberg

Kompetenzzentrum für Integration
Dezernat 36.2.1
Seibertzstraße 1 
59821 Arnsberg
(                                                                    (
	
	

	
	AZ: 36.2.1 – 9540.0.1.1 - _________



Verwendungsnachweis

KOMM-IN NRW - Projekt zur Verbesserung der Aufnahme und Integration von Neuzuwanderern in den Kommunen mit Ausländerbehörde, hier
 : 

Projekt¹
A 1) (
B) (
C) (
mit den Schwerpunkten¹
(
Transparenz
(
Vernetzung der Angebote

(
Strategische Koordination der Akteure und Steuerung 



der Wirksamkeit der Angebote
Projekt
A 2) hier¹
(
Vernetzte Strategien zur Einbeziehung noch nicht Eingebürgerter in kommunale Diskussions- und Aktionszusammenhänge
(
Vernetzte Strategien zur gezielten Einbürgerungswerbung bei bestimmten Gruppen
Projekt 
D) als ¹
(
Projektbegleitende Förderung

	Durch Zuwendungsbescheid der Bezirksregierung Arnsberg, Kompetenzzentrum für Integration
vom _______________, AZ.: 36.2.1 - 9540.0.1.1 - _______  über   _______________   Euro

wurden zur Finanzierung der o. a. Maßnahme insgesamt                _______________   Euro

bewilligt.

Es wurden ausgezahlt:                                                                     _______________  Euro.




I.
Sachbericht

	Darstellung der durchgeführten Maßnahme auf der Grundlage der Selbstevaluation, insbesondere:

1.
Beginn und Dauer des Projektes,
2.
Umfang und Einsatz des geförderten Personals,
3.
Verlauf der einzelnen Projektphasen,
4.
Verlauf und Ergebnis des projektbegleitenden Integrationstrainings für Kommunen, falls bewilligt,
5. Ziele und Meilensteine des Projektes:
· Status der Zielerreichung,  

· Einschätzung des Zielerreichungsgrades in Prozentangaben,
· Realisierte Meilensteine / Produkte,
· Besonders hervorzuhebende positive Entwicklungen/ Chancen,
· Probleme bei der Zielerreichung,
6.
Etwaige Abweichungen von den dem Zuwendungsbescheid zugrunde liegenden Planungen mit Begründung,
7.
Art der Umsetzung des Prinzips Gender-Mainstreaming,
8.
Gesamteinschätzung der Wirkung des Projektes 2010 für die Kommune unter Berücksichtigung der Ergebnisse der bisher geförderten KOMM-IN-Projekte, 
9.
Nachhaltigkeit des Projektes/ der erstellten Produkte.
Die bei der Durchführung des Projektes erstellten Produkte z.B. Broschüren sind dem Sachbericht beizufügen.



II.
Zahlenmäßiger Nachweis
	1.
	Einnahmen:



	Art
Eigenanteil, Leistungen Dritter, Zuwendungen
	Lt. Zuwendungs-bescheid
	Lt. Abrechnung

	
	Euro
	v. H.
	Euro
	v. H.

	Eigenanteil


	
	
	
	

	Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung)


	
	
	
	

	Bewilligte öffentliche Förderung durch:

	
	
	
	

	Zuwendung des Landes

	
	
	
	

	Insgesamt

	
	100
	
	100

	2.
	Ausgaben:



	Ausgabengliederung

	Lt. Zuwendungsbescheid
	Lt. Abrechnung

	
	Insgesamt in Euro


	Insgesamt in Euro



	
	
	

	2.1
Personalkosten ohne Gemeinkosten: 1
Bitte hier detailliert auflisten!
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	2.2
Sachkosten: 2
Bitte hier detailliert auflisten!
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Insgesamt


	
	


1 Bei der Vergabe von Aufträgen an Institute sind Honorare nur in Höhe von maximal 800,00 Euro pro Tag förderfähig. Bitte den Tagessatz neben den Gesamtkosten des Auftrages im Kostenplan angeben.

2 Anschaffungskosten für EDV und Technik, Einrichtungsgegenstände, Literatur etc., Kosten für kulturelle Beiträge wie z. B. Musik- oder Theatereinlagen etc. sowie Bewirtungs- und Fahrtkosten sind grundsätzlich nicht förderfähig (vgl. Förderkonzept S. 22).

III.
Ist-Ergebnis

	
	Lt. Zuwendungsbescheid/

Finanzierungsplan

zuwendungsfähig

Euro


	Ist-Ergebnis

lt. Abrechnung

Euro

	Ausgaben     (Nr.  II.2)


	
	

	Einnahmen   (Nr. II.1)


	
	

	Mehrausgaben


	Minderausgaben
	
	


VI.
Bestätigungen
	Es wird bestätigt, dass



	
	die Allgemeinen und Besonderen Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheides beachtet wurden,



	
	die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Büchern und Belegen übereinstimmen,



	
	die Inventarisierung der mit der Zuwendung beschafften Gegenstände – soweit nach Gemeindehaushaltsrecht vorgesehen – vorgenommen wurde.



	
	_________________________________

(Ort/Datum)


	_________________________________

(Rechtsverbindliche Unterschrift)


1 Zutreffendes bitte ankreuzen.





